
 

Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin 14.07.2020 

Abt. Bauen, Planen und Facility Management  

 
 
Beschluss  
 
 
 
des Bezirksamtes Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin vom 14.07.2020 
zur BA-Vorlage-Nr.: . V/ 653/ 20 
 
Einbringung einer Vorlage - zur Kenntnisnahme – bei der Bezirksverordnetenver-

sammlung zur Drucksache-Nr. DS/0559/V, Beschluss vom 13.12.2017 

 
DS/0559/V - Friedrichshain-Kreuzberg unterstützt den Wiederaufbau der Synagoge am 
Fraenkelufer 
 
Das Bezirksamt beschließt 
 

Das Bezirksamt unterstützt den Wiederaufbau der Synagoge am Fraenkelufer nach Kräf-

ten. Das Bezirksamt hat sich von Anfang an zu diesem Projekt bekannt. Der Fachbereich 

Stadtplanung hat sich frühzeitig mit den von der Stiftung beauftragten Planern im Rah-

men einer Voruntersuchung zusammengesetzt und zum bestehenden Planungsrecht und 

zu der gestalterischen Möglichkeit beraten. Der Bezirk unterstützt die Stiftung aktiv durch 

die Beteiligung der Bezirksbürgermeisterin im Aufsichtsrat. Hier erfolgen auch die Kon-

takte zum Senat und in das Abgeordnetenhaus, von dort auch auf die Bundesebene. Wir 

sind unserer geschichtlichen Verantwortung durchaus bewusst und sehen dieses Projekt 

damit auch weit über den eigentlichen Wiederaufbau hinaus als leuchtendes und positi-

ves Zeichen unseres Bezirks und auch für Berlin in diesen zunehmend schwierigen Zei-

ten! Derzeit befasst sich der Aufsichtsrat mit den notwendigen internen und organisatori-

schen Fragen der Umsetzung des Projektes. Sobald es einen neuen oder weitergehen-

den Sachstand gibt, wird hierzu berichtet werden. 

Wir bitten, diesen Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 

 

1. Bei der Bezirksverordnetenversammlung ist die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme 
einzubringen. 

 
2. Mit der Durchführung des Beschlusses wird die Abteilung Bauen, Planen und Facility 

Management beauftragt. 
 

 
Begründung, Rechtsgrundlage und haushaltsmäßige Auswirkungen und / oder Auswirkun-
gen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung sind der o. g. Vorlage zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
Herrmann Schmidt 
Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadtrat 
 
 


